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Geleitwort des Pfarrers

Liebe Leserin, lieber Leser!

„…das wird ein Fest sein!“ verspricht der 
vor knapp 30 Jahren verstorbene steirische 
Priester Martin Gutl in einem seiner wohl 
bekanntesten Texte, der gerne bei Begräb-
nissen zitiert wird. Er schreibt über die Zu-
kunft des Menschen und lässt sich dabei von 
Psalm 126 inspirieren, in dem von Gott die 
Rede ist, der alles zum Guten wendet. So ist 
auch denen, die aus dieser leiderfüllten Welt 
vom Allmächtigen heimgeführt werden, die 
Teilnahme am himmlischen Hochzeitsmahl der Erlösten 
verheißen. Es ist eine hoffnungsvolle Vision und für einen 
glaubenden Menschen zentral, wie wir spätestens seit dem 
Auftreten von Jesus von Nazaret wissen. Sie bezieht sich 
jedoch nicht nur auf das „jenseitige Dasein“. Die glückliche 
Ewigkeit bei Gott ist nicht eine Sache der Zukunft, son-
dern ein Faktum, welches in das Jetzt hineinreicht. Das 
Reich des ewigen Gottes hat ja bereits begonnen und ist 

mitten in dieser Welt zu finden – in den Woh-
nungen, Schulklassen, Supermärkten, Büros 
oder pfarrlichen Räumlichkeiten. Es ist kein 
Zufall, dass Kirchengebäude früher möglichst 
prunkvoll gestaltet wurden. Das viele Gold, 
kunstvolle Verzierungen und zahlreiche Hei-
ligenfiguren sollten und sollen dieses begon-
nene Reich Gottes andeuten, einen ersten 
„Vorgeschmack des Himmels“ geben und 
Menschen eindrucksvoll spüren lassen, dass 
sie schon auf Erden Teil der himmlischen 
Hausgemeinschaft sind. Es ist ein Ausblick, 
ja eigentlich ein Einblick, der das Herz erfreut 
wie ein schönes Panorama aus dem Fens-

ter der Urlaubsunterkunft. Diese Freude motiviert, schenkt 
Lebensenergie und trägt in schweren Momenten. Es ist 
eine himmlische Freude, die ein Christ oder eine Christin 
verspüren und andere spüren lassen darf.

Ihr Pfarrer
B. Lukasz Wojtyczka

Aus dem Seelsorgeraum

ADVENT

Mit VORFREUDE denken wir an die kommende Advents-
zeit. In dieser Zeit gibt es einige Bräuche und Besonder-
heiten- ein paar davon darf ich Ihnen hier erklären:
ADVENT: (adventus domini, lat.) heißt übersetzt: „An-
kunft des Herrn“. Es ist die Zeit, in der sich die Christenheit 
auf die Geburt Jesu, also auf Weihnachten, vorbereitet. 
Der Advent startet nach katholischer Tradition mit der Mes-
se am Vorabend des ersten Adventssonntages und endet 
am Heiligen Abend. Die Adventszeit galt früher wie die 
Fastenzeit vor Ostern als „geschlossene Zeit“. In dieser 
Zeit durfte nicht getanzt oder aufwendig gefeiert werden. 
Seit 1917 aber wird das Adventsfasten vom katholischen 
Kirchenrecht nicht mehr verlangt.
Ein bekannter Begleiter in der Adventszeit ist der AD-
VENTSKRANZ. Der Adventskranz wurde 1839 von dem 
evangelisch- lutherischen Theologen und Erzieher Johann 
Hinrich Wichern eingeführt. Er wollte damit den armen 
Kindern die Wartezeit auf Weihnachten verkürzen. An die-
sem ursprünglichen „Wichernkranz“ gab es für jeden Tag 
eine Kerze. Ungefähr 100 Jahre später fand dieser Kranz 
auch in den katholischen Haushalten Einzug. Wohl aus 
praktischen Gründen entwickelte sich daraus der heute 
bekannte Adventskranz mit seinen vier Kerzen.

Hl. Barbara- 4. Dezember
Barbara von Nikomedien ist eine Jungfrau, Märtyrerin und 
Heilige aus dem 3. Jahrhundert. Sie soll von ihrem Va-
ter enthauptet worden sein, weil sie sich weigerte, ihren 
christlichen Glauben aufzugeben. Ein alter Brauch besagt, 
dass man am Barbara- Tag einen Ast eines (Obst)Bau-
mes abschneiden und an einem hellen, warmen Ort stel-
len sollte. Dieser scheinbar leblose Ast sollte dann am 24. 
Dezember erblühen.
Mariä Empfängnis- 8. Dezember
Am 8 Dezember feiert die katholische Kirche das „Hoch-
fest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Got-
tesmutter Maria“ durch ihre Mutter Anna. Dabei wird nicht, 
wie irrtümlich oft angenommen, die Jungfräulichkeit Mari-
ens gefeiert, sondern die Überzeugung der Kirche, dass 
Maria ohne Erbsünde gewesen ist.
3. Adventssonntag- Gaudete!
Der 3. Adventssonntag hat einen speziellen Namen: Gau-
dete! Freut euch! Da die Hälfte der Vorbereitungszeit be-
reits hinter uns liegt, kommt an diesem Sonntag bereits 
Vorfreude auf! Um diese Vorfreude sichtbar zu machen, 
kann der Priester ein anderes Gewand, anstatt des in der 
Adventszeit üblichen violetten, verwenden. Auch am Ad-
ventkranz ist die dritte Kerze durch eine andere Farbe er-
kennbar. (Text: Michaela Kaltenegger)

Vom Kaplan zum Vikar

Beim Pfarrkaffee in Knittelfeld am 17.09.2023 gratulierten 
wir Mathew herzlich zu seiner Ernennung zum Vikar.
Als Vikar ist es ihm nun möglich, die Verantwortung für 
Teilbereiche der Seelsorge innerhalb unseres Seelsorge-
raumes zu übernehmen.

Herzlichen Glückwunsch lieber Mathew und viel Freude 
und Segen für dein Wirken!
(Text: Cornelia Preisler, Foto: Andrea Pieber)
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Jubelpaare

Am Sonntag, den 10.09.2023, fand der Jubelpaargottes-
dienst der Pfarre Rachau statt. Am sehr schön gestalteten 
Fest nahmen zwei Paare teil. 

Der Pfarrgemeinderat gratuliert auch den Paaren, die lei-
der verhindert waren mitzufeiern und wünscht Gottes Se-
gen für die weiteren Ehejahre.

Im Anschluss an den Gottesdienst luden wir unsere Jubel-
paare auf Kuchen und Kaffee in den Pfarrhof ein.  
(Text, Foto: Karin Langmaier)

Aus der Pfarre Rachau

Ministranten

Es ist eine Wohltat zu sehen mit wieviel Spaß und Freu-
de die Ministranten ihren Dienst verrichten. Eifrig kommen 
sie zu den Ministrantenstunden, bei denen wir uns immer 
etwas Neues einfallen lassen. Begonnen haben wir das 
Arbeitsjahr mit einer Führung durch die Rum. orthodoxe 
Kirche in Knittelfeld. Pfarrer Ioan Cristian Greucean zeigte 
uns seine Kirche und erklärte uns auch die Unterschiede 
zum röm.kath. Glauben. Zum Abschied bekam jeder ein 
Gebetbuch als Geschenk. Der Nachmittag wurde abge-
rundet durch die Besichtigung der Stadtpfarrkirche Knit-
telfeld und ein gemeinsames Pizzaessen am Hauptplatz. 
Alles in allem war es eine schöne Ministrantenstunde.  
(Text, Foto: Silke Brunner)

Erntedankfest 

Wie jedes Jahr wurde das Erntedankfest in der Rachau 
von der Landjugend gestaltet. Eine prachtvolle Erntekro-
ne führte den Umzug zur Kirche an und viele Besucher/
innen – darunter auch viele Kinder - folgten ihr. Heuer 
gab es zwei Besonderheiten: Einige Landjugendmitglie-
der übernahmen die musikalische Gestaltung der Hl. 
Messe und begleiteten diese mit Gitarre und Gesang. 
Die Einnahmen, welche bei der Agape erzielt wurden, 
spendete die Landjugend an in Not geratene bäuerliche 
Familien. Eine sehr schöne Geste unserer sehr enga-
gierten und hilfsbereiten Jugend. Danke! Wir freuen uns 
schon auf nächstes Jahr. (Text: Heidrun Brantner, Foto: Lea 
Kogler)

BAUMEISTERBETRIEB PLANUNG UND ENERGIEAUSWEIS

WIR LEGEN WERT AUF 
SERVICE UND QUALITÄT

ÜBERWIEGEND LIEFERANTEN 
AUS ÖSTERREICH

IHR REGIONALER UND VERLÄSSLICHER 
PARTNER FÜR IHR BAUPROJEKT

VON DER FACHBERATUNG BIS 
ZUR DIENSTLEISTUNG

IHR PARTNER
UMS ECK 

IHR PARTNER
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Ältere Gaaler

Nach der Sommerpause trafen sich die älteren Gaaler bei 
Maria Gruber (Eberl) zu einem gemütlichen Nachmittag 
bei Kaffee, Kuchen und einer kleinen Jause!
Die nächsten Termine für unsere Treffen sind:
28. November 2023
16. Jänner 2024
20. Februar 2024
(Text, Foto: Maria Schlager)

Firmung
 
Nach einigen Monaten der Vorbereitungszeit und gemein-
samen Aktivitäten, durften am 17.06.2023 13 Jugendliche 
unserer Pfarre das Sakrament der Hl. Firmung empfan-
gen. Die Hl. Messe feierte Pfarrer Lukasz und wurde von 
den Saint Peter Singers feierlich mitgestaltet.
(Text: Michaela Kaltenegger, Foto: Anita Hartleb)

Kirchenreinigung 

Am 13. Oktober nahmen Sänger und Sängerinnen der 
Chorgemeinschaft der Pfarre die Gelegenheit wahr, ihren 
Dank für die kostenlose Benützung des Pfarrheims bei al-
len Proben und Feierlichkeiten zum Ausdruck zu bringen. 
Gemeinsam wurde die gründliche Herbstreinigung der Kir-
che durchgeführt. Anschließend freuten sich alle bei Kaf-
fee und Kuchen über das vollbrachte Werk und die dabei 
gelebte Zusammenarbeit.
(Text, Foto: Regina Hochfellner)

Erntedank

Über die Vielzahl der Dinge, die wir besitzen und kaufen 
können, lässt sich leicht vergessen, dass dies alles nicht 
selbstverständlich ist.  Brauchtum, Tradition und ein DAN-
KE an die Schöpfung vereinen sich beim Erntedank. Un-
ser heuriges Erntedankfest wurde durch das Mitwirken der 
Kinder des Kindergartens und der Volksschule, der Land-
jugend, des Musikvereines Gaal, der Chorgemeinschaft 
der Pfarre, der Bäuerinnen und der vielen helfenden Hän-
de, die die Kirche mit den Erntegaben so prachtvoll de-
korierten, zu einem großen DANKESFEST.  Der Rahmen 
des Gottesdienstes wurde auch für ein DANKE an unsere 
beiden Mesner Josef Kranz und Annemarie Fetsch ge-
nutzt. (Text: Christiana Prutti-Taurer, Foto: Marlene Reumüller) 
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Ludwig Reumüller – ein 70er

Im Juli 2023 feierte der Organist der Pfarre Gaal – Ludwig 
Reumüller - seinen 70. Geburtstag. Aus Anlass seines Ju-
biläums überraschte die Chorgemeinschaft der Pfarre ih-
ren „Orgler“ durch musikalische Mitgestaltung der Heiligen 
Messe, bei der er unten in der Kirche mit seiner Familie 
sitzen konnte. Ludwig Reumüller ist seit seiner Kindheit 
eng mit Musik verbunden. Er startete im Kirchenchor, er-
weiterte sein Können in der Tanzmusik und begann 1986 
seine Ausbildung zum Organisten am Konversatorium für 
Kirchenmusik. Wie wertvoll ein ortseigener Organist für 
das Pfarrleben ist, sollte nicht unerwähnt bleiben. Ludwig 
begleitet(e) unzähligen Proben, Gottesdienste und Kon-
zerte mit seinem Orgelspiel. Der Kirchenchor hofft, dass 
Ludwig sein Amt noch lange ausüben wird. (Text, Foto: 
Christiana Prutti- Taurer)

Ministranten
Auch Spaß muss sein – Aktivitäten des heurigen Som-
mers! In den Ferien hatten die Ministranten großen Spaß 
beim Baden in Leoben. Es wurde fleißigst getaucht, ge-
schwommen und die Wasserrutsche mit großer Begeiste-
rung benutzt. Vorgenommen hatten wir es uns schon des 
Öfteren, aber heuer haben wir es tatsächlich bei idealem 
Wetter geschafft, unsere Sonnenuntergangswanderung 
auf den Rosenkogel durchzuführen. Bei einem Picknick 
gab es Verpflegung für alle, bis es dann endlich so weit 
war und wir tolle Fotos vom Sonnenuntergang machen 
konnten. Einige Minis folgten dann auch noch den Spuren 
des Hl. Franziskus in Knittelfeld mit Silke und Julia. Die 
Highlights: Kinderschminken, Verkleiden, Basteln uvm. 
wurden natürlich mit großer Begeisterung angenommen 
und so mancher hat wahrscheinlich an diesem Nachmit-
tag, mehr Kuchen genascht, als die ganze Woche zuvor.
(Text: Birgit Gruber, Fotos: Maria Bichler)

Pfarrfest Gaal

Ende Juni lud der Gaaler Pfarrgemeinderat zum Pfarrfest 
ein. Die Pfarrbevölkerung folgte zahlreich der Einladung 
und genoss einen schönen gemütlichen Tag im Pfarrgar-
ten. Viele gute Gespräche, die musikalische Umrahmung 
durch unsere Chöre und Musiker, das Kinderprogramm 
sowie die von den Ministranten organisierte Verlosung 
sorgten für Abwechslung. Beim Fest wurde die Gelegen-
heit wahrgenommen, die vielen helfenden Hände, die das 
Zahnrad unseres Pfarrlebens in Bewegung halten, na-
mentlich zu nennen.
(Text: Christiana Prutti- Taurer,Fotos: Marlene Reumüller)

Jubelpaare

Zahlreiche Ehepaare, welche im heurigen Jahr ein Ehe-
jubiläum feierten bzw. erst feiern, folgten am 22. Oktober 
der Einladung des Pfarrgemeinderates Gaal, um einen 
gemeinsamen Dankgottesdienst zu feiern. Vikar Mathew 
segnete die Paare, und der Pfarrgemeinderat gratulier-
te ganz herzlich. Musikalisch wurde die hl. Messe vom 
„Sunnberger Viergsang“ mitgestaltet. Im Anschluss wur-
den alle zu einer gemeinsamen Agape in das Pfarrheim 
geladen. (Text und Foto: Michaela Kaltenegger)
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Sommerfest der Jungschar

Im Juni lud das Jungscharteam mit Thomas und Ilona 
Pichler und Anja Stocker-Reicher zum 1. Sommerfest rund 
ums Thema „Bauernhof“ in den Garten der Familie Pichler 
vlg. Tafner. Die Kinder absolvierten mit Begeisterung die 
tollen Spielestationen wie „Traktor fahren“, „Eier im Heu 
suchen“, „eine schnelle Runde beim Scheibtruhenren-
nen“, sowie „Melken“ und hatten bald ihren Stationenpass 
vollgestempelt. Danach konnten sie am offenen Feuer mit 
ihren Eltern Würstel grillen und Steckerlbrot backen. 
Als Highlight gab es jede Menge Eis zum Schlecken.
Es blieb auch noch viel Zeit für das gemeinsame Spielen. 
(Text, Foto: Edith Pichler)

Hochzeit Markus Filipo-
vic am 17.6.2023 
(Bild links)
Die Pfarre freut sich mit unse-
rem ehemaligen Ministranten 
Markus Filipovic und Sabri-
na Schnalzer, die sich in der 
Pfarrkirche Schönberg das Ja-
Wort gegeben haben.
(Text: Edith Pichler, Foto: privat)

Geburtstag Gottfried Reichsthaler

Anfang September freuten wir uns über einen besonderen Anlass. Gottfried 
Reichsthaler feierte seinen 60. Geburtstag. Diesen Tag nützten wir nicht nur 
zum Gratulieren und Feiern, sondern auch um Danke zu sagen für seine 
großartige,  ehrenamtliche und verlässliche Mitarbeit in unserer Pfarre als 
Mesner, Vorbeter und Leiter der Wortgottesfeier.
(Text: Edith Pichler, Foto: Johann Kahlbacher)

Hochzeit Matthias 
Schindelbacher am 
8.10.2023
(Bild rechts)
Auch unser ehemaliger Minis-
trant Matthias Schindelbacher 
hat mit Selina Sterlinger in 
Schönberg  den Bund der Ehe 
geschlossen. Herzliche Gratu-
lation! (Foto: privat)
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Erntedank - Jungschartreffen

Heuer bereiteten sich die Kinder erstmals eifrig auf das 
Erntedankfest vor. Die Kinder erfuhren viel Wissenswertes 
rund um den Mais, und wir machten selber Popcorn. Je-
des Kind konnte sich seine Erntedankkrone basteln, und 
wir befüllten gemeinsam die Erntedankkörbe.  Diese wur-
den am nächsten Tag beim Erntedankfest voller Freude in 
der Kirche präsentiert. 
(Text, Foto: Ilona Pichler)

Pfarrwandertag

Heuer konnten wir bei herrlichstem Wetter zur Hörtlerhütte 
wandern und bei der Kapelle den Wortgottesdienst feiern, 
den der Kirchenchor musikalisch mitgestaltete. Es war 
schön, dass die Einladung zum Familienwandertag von so 
vielen angenommen wurde. 
Bedanken möchten wir uns bei der Familie Hörtler, die alle 
einlud, die Jause bei der Hütte einzunehmen, und Kaffee 
und Kuchen servierten.
(Text, Foto: Edith Pichler)

Erntedankfest und Jubelpaarmesse

Am zweiten Septembersonntag feierten wir in der Pfarr-
kirche das Erntedankfest, und gleichzeitig konnten wir 
uns mit vielen Paaren über ihr Ehejubiläum freuen. Die 
Jungscharkinder waren mit ihren Erntekörberln dabei, und 
die Landjugend sorgte für den Kirchenschmuck und die 
Erntekrone und sie gestalteten auch den Gottesdienst mit. 
Pfarrer Lukas zelebrierte den feierlichen Gottesdienst und 
spendete den Jubelpaaren den Segen. Der Kirchenchor 
trug mit einer guten Liedauswahl zur festlichen Stimmung 
bei. So gab es nach dem Gottesdienst ein gemütliches 
Beisammensein bei Brot und Wein auf dem Kirchplatz.
Foto Jubelpaare von links nach rechts: Agnes und Peter 
Strohhäusl (40J.), Sigrid und Helmut Flekl( 35J.), Brigitte 
und Josef Moitzi (45J), Roswita und Josef Hörtler ( 35J). 
Gabi u. Josef Gejer (40J), Elisabeth und Max Anger (40 J)
(Text, Fotos: Edith Pichler)

Eltern Kind Gruppe

Zur jährlichen Eltern-Kind-Bildung bekam die Gruppe 
Besuch von Frau Meltzer von Styria Vitalis zum Thema 
Zahngesundheit. Sie zeigte den Kindern spielerisch, mit 
einer Geschichte und den Eltern, wie man richtig die Zäh-
ne ab dem ersten Zahn putzt, wie oft, welche Zahnbürste 
und Pasta empfehlenswert ist. Es war ein sehr interes-
santer, informativer Vormittag.
(Text und Foto Petra Leitner)
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FFiinnddeesstt  dduu  ddiiee  1133  UUnntteerrsscchhiieeddee??  

     

SS  WW  NN  SS  KK  EE  BB  FF  SS  KK  

TT  VV  II  II  PP  YY  TT  EE  EE  EE  

EE  EE  XX  PP  KK  EE  RR  ZZ  EE  KK  

RR  UU  II  PP  UU  OO  VV  HH  MM  SS  

NN  RR  SS  TT  LL  ZZ  LL  QQ  XX  EE  

KK  AA  DD  VV  EE  NN  TT  AA  YY  WW  

CC  HH  RR  II  SS  TT  BB  AA  UU  MM  

MM  NN  SS  CC  HH  NN  EE  EE  QQ  SS  
 

HHiieerr  vveerrsstteecckkeenn  ssiicchh  ffoollggeennddee  WWöörrtteerr:: 
NNIIKKOOLLAAUUSS,,  CCHHRRIISSTTBBAAUUMM,,  KKRRIIPPPPEE,,  
SSTTEERRNN,,  KKEEKKSSEE,,  AADDVVEENNTT,,  SSCCHHNNEEEE,,  
TTEEEE,,  EEIISS,,  KKEERRZZEE,,  kkaannnnsstt  dduu  ssiiee  ffiinnddeenn?? 

Ab 1. Dezember kannst Du Dir eine kleine 
Schriftrolle, gefüllt mit verschiedenen 
Adventimpulsen für die ganze Familie aus 
der Kirche mitnehmen. Diese Rolle möchte 
Dich und Deine Familie durch die 
bevorstehende Adventzeit begleiten und 
Euch mit kleinen Ideen die Wartezeit auf 
Weihnachten verkürzen. 
Eine schöne Adventzeit wünschen 
Julia & Sarah 

Startgottesdienst Erstkommunion: 
Gaal: 10.12. um   8:30 Uhr 
Knittelfeld:   3.12. um 10:00 Uhr 
Lind-Maßweg: 10.12. um 10:00 Uhr 
  in der Pfarrkirche Lind 
St. Margarethen: 26.11. um   8:30 Uhr 
 
Kinderkrippenfeiern am 24.12. 
Gaal: 15:00 Uhr 
Knittelfeld: 15:00 Uhr 
Kobenz: 15:00 Uhr 
Lind: 15:00 Uhr 
Maßweg: 15:00 Uhr 
Rachau: 16:00 Uhr 
Schönberg: 14:00 Uhr 
St. Margarethen: 15:00 Uhr 

GGeemmeeiinnssaamm  ffeeiieerrnn    

KKiinnddeerrsseeiittee  

Bild: Daria Broda, www.knollmaennchen.de; In: Pfarrbriefservice.de 
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Vorfreude

Im September war es 
so weit, wir durften mit 
großer Vorfreude acht 
neue Fahrräder in Emp-
fang nehmen. Ermög-
licht haben uns dies, 
mit einem Sponsoring, 
die Raiffeisenbank Aichfeld und die Sparkasse Knittelfeld. 
Ein sehr großes Danke geht auch an die Radwerkstatt Wil-
libald. Von ihnen wurde es in die Wege geleitet, dass wir 
zusätzlich acht Helme der Firma Abus bekommen haben. 
Somit nochmal ein herzliches DANKE an alle! Die Kinder 
haben eine Riesenfreude mit den neuen Rädern.
(Text, Fotos: Team vom Pfarrkindergarten Knittelfeld)

Vor-Freude

Freude haben beVOR etwas ein-
trifft – ein Ereignis, ein Besuch, 
ein Fest, ein Kindergartentag,... Vorfreude darf ich dann 
erleben, wenn sie wertgeschätzt wird und ihren Platz hat. 
Weihnachten steht wieder bevor, und die Geschäfte sind 
schon Monate zuvor überfüllt… Doch was braucht ein 
Kind, um sich noch vorfreuen zu können? In unserer Ar-
beit mit den Kindern ist es uns wichtig, dass diese Vorfreu-
de gelebt wird mit Geschichten, Liedern, besonderem Ma-
terial, kreativen Arbeiten, gemeinsamen Backen… uvm. 
Das Warten begleiten wir sinngemäß, damit die Freude 
wachsen kann und wir uns auch dann noch freuen kön-
nen, wenn es soweit ist. Das wünschen wir auch Ihnen!
(Text, Fotos: Barbara Auer)
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Chor der Stadtpfarrkirche Knittelfeld

Musik ist die Sprache des Herzens,
da spricht Seele zu Seele!

Der Chor der Stadtpfarr-
kirche Knittelfeld besteht 
aus derzeit 52 engagier-
ten Sängerinnen und 
Sängern und wird von 
Frau Prof. Mag. Ingrid 
Adam-Kaltenegger, BEd 
geleitet.
Neben der musikalischen 
Gestaltung der Liturgie 
an der Stadtpfarrkirche 
mit ihren Festgottes-
diensten, Bischofsvisita-
tionen, bei Gottesdiens-
ten im Grazer Dom und 
Rundfunkmessen, be-
geistert diese klingende 
Gemeinschaft auch bei 
großen Chor- und Orchesterkonzerten das Publikum. 
Auch gemeinsam mit anderen Chören, wie z.B. dem Chor 
des BG/BRG Knittelfeld wurden bereits gemeinsame Kon-
zerte veranstaltet.
Das Repertoire des Chores umfasst an die 500 Werke aus 
Kirchenmusik aller Epochen, aber auch Volkslieder und 
viele Spirituals sowie Werke zeitgenössischer, internati-
onaler Komponisten. Nicht nur das gemeinsame Singen, 
sondern auch die wunderbare Gemeinschaft, der Zusam-

menhalt und die Freundschaft, zeichnen diesen Chor aus.
Falls Sie klassische, geistliche Musik, aber auch schwung-
volle Gospels und berührende große Werke internationa-
ler moderner Komponisten, wie z.B.: John Rutter, lieben, 

sind Sie herzlich eingela-
den sich unserer harmo-
nischen und schwung-
vollen Gemeinschaft 
anzuschließen! 
Einen wesentlicher Be-
standteil der Probenar-
beit bildet auch Atem- 
und Stimmbildung!

Die Chorproben finden 
immer am Donnerstag 
um 19 Uhr im Pfarrheim 
Knittelfeld statt.
Wir freuen uns auf Sie!

Nächste Termine 2023:

26. November,
10 Uhr Hl. Messe

Christkönig / Patrozinium – in der Stadtpfarrkirche

25. Dezember – 10 Uhr Hl. Messe Christtag in der Stadt-
pfarrkirche

Kontakt: 
Email: kaltenegger.ingrid@gym-knittelfeld.at
Tel.: 0664/4086313 (Text, Foto: Elke Böhm)

Herzlich Willkommen Pfarrer Ivica!

Mit großer Freude wurde am Sonntag, den 3.9.2023, 
Pfarrer Ivica von Pfarrer Josip bei der kroatischen Messe
in der Pfarre Knittelfeld begrüßt und herzlich willkommen 
geheißen. Anschließend an die Hl. Messe
gab es eine Agape, die voller Freude angenommen wur-
de und man hatte Zeit für Gespräche miteinander.
Pfarrer Ivica wird die kroatische Pfarrgemeinde tatkräftig 
unterstützen und wir wünschen ihm viele
schöne Momente mit uns und Gottes Segen für sein TUN.
(Text, Foto: Andrea Pieber)

Annawallfahrt in die Rachau

Am 26. Juli 2023, Annatag fand wieder die Wallfahrt von 
Knittelfeld in die Rachau statt. Ob zu Fuß oder mit dem 
Auto.
Treffpunkt für die Fußwallfahrer war 7:00 Uhr in Gobernitz 
- zwei Pilger nahmen heuer den Weg zu Fuß auf sich.
Ziel war die Pfarrkirche Rachau, in der um 9:00 Uhr Hl. 
Messe gefeiert wurde,
mit anschließendem Frühstück im Pfarrhof.
(Text, Foto: Andrea Pieber)
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Pfarrkalender Gaal
Änderungen vorbehalten!

So 26.11 08:30 Hl. Messe
So 03.12.     1. Advent – Beginn des neuen  
      Kirchenjahres
  08:30 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
Do 07.12. 06:00 Rorate (Frühstück)
Fr 08.12     Mariä Empfängnis
  08:30 Hl. Messe 
So 10.12. 08:30 Wort-Gottes-Feier, Start der Erst - 
   kommunionvorbereitung 
So 17.12. 08:30 Hl. Messe
Do 21.12. 06:00 Rorate (Schüler)
So 24.12.     Heiliger Abend
  ab 08:00 kann das Friedenslicht in der   
  Pfarrkirche geholt werden
  08:30 Hl. Messe
  15:00 Kinderkrippenfeier
  18:00 gemeinsames Rosenkranzgebet
  21:00 Christmette
Mo 25.12.     Hochfest der Geburt des Herrn 
-        Christtag
  08:30 Hl. Messe
So 31.12. 08:30 Hl. Messe
Mo  01.01.     Hochfest der Gottesmutter   
      Maria Neujahr
  18:30 Hl. Messe
Die Sternsinger sind in unserer Pfarre unterwegs
Sa 06.01.     Erscheinung des Herrn –
      Dreikönig
  08:30 Hl. Messe mit den Sternsingern
So 07.01. 08:30 Hl. Messe
So 14.01. 08:30 Wort-Gottes-Feier 
Do 18.01. 18:30 Hl. Messe in der Schlosskapelle
So 21.01. 08:30 Hl. Messe
So 28.01. 08:30 Hl. Messe 
Do 01.02. 18:30 Hl. Messe in der Schlosskapelle
Fr 02.02.     Darstellung des Herrn
  18:30 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche  
   Knittelfeld
So 04.02. 08:30 Hl. Messe
So 11.02. 08:30 Wort-Gottes-Feier 
Do 15.02. 18:30 Hl. Messe in der Schlosskapelle
So 18.02. 08:30 Hl. Messe
So 25.02. 08:30 Hl. Messe
So 03.03. 08:30 Hl. Messe
Do 07.03. 18:30 Hl. Messe in der Schlosskapelle
So 10.03. 08:30 Wort-Gottes-Feier 
So 17.03. 08:30 Hl. Messe
Do 21.03. 18.30 Hl. Messe in der Schlosskapelle
So 24.03. 08:15 Hl. Messe mit Palmsegnung

EINKLANG IN DEN ADVENT
am Sonntag, den 26. November 2023 nach dem Gottes-
dienst im Pfarrgarten!

- Kulinarisches & Kreatives für den Advent
- Glühwein, Punsch
- Maroni
- Kekse
Auf Ihren Besuch freuen sich die Gaaler Bäuerinnen, die 
Landjugend und die Ministranten!

Pfarrkalender Knittelfeld - Änd. vorbehalten!

So 26.11.    Patrozinium
  10:00 Hl. Messe, m. Chor d. Stadtpfarre
Sa 02.12. 16:00 Adventkr.seg. St. Johann i.F.  
  17:00 Adventkr.seg. Stadtpfarrkirche
So 03.12     1. Advent   
  10:00 WGF, Start Erstkomm.-Vorber.
  18:00 Rastplatz in St.  Johann im Felde
Fr 08.12.     Mariä Empfängnis
  10:00 Hl. Messe
Sa 09.12. 06:00 Rorate mit den Wallfahrern
So 10.12. 10:00 Hl. Messe
  14:30 Beichte kroat. Sprache
  15:30 Hl. Messe in kroat. Sprache
Sa 16.12. 06:00 Rorate
So 17.12 10:00 Hl. Messe, anschl. Gebet mit   
   Handauflegung (Taufkapelle)
So 24.12.     Heiliger Abend
  08:00 Friedenslicht i.d. Stadtpfarrkirche
  10:00 Hl. Messe
  15:00 Kinderkrippenfeier
  16:00 WGF Hl. Abend, St. Johann i. F.
  23:00 Christmette
Mo 25.12.     Hochfest der Geburt des   
       Herrn - Christtag
  10:00 Hl. Messe, Chor d. Stadtpfarre
Di 26.12.     Stefanitag
  10:00 Hl. Messe 
So 31.12. 10:00 Hl. Messe zum Jahresschluss
Mo 01.01.     Hochfest der Gottesmutter   
      Maria – Neujahr
  10:00 Hl. Messe
Sa  06.01.     Erscheinung des Herrn  
  10:00 Hl. Messe mit den Sternsingern
So 07.01. 10:00 Wort-Gottes-Feier
  15:30 Hl. Messe in kroat. Sprache
  18:00 Rastplatz in St.  Joh. im Felde
So 14.01 10:00 Hl. Messe
So 21.01. 10:00 Hl. Messe, Gebet m. Handaufle - 
   gung (Taufkapelle)
So 28.01. 10:00 Hl. Messe
So 04.02. 10:00 Wort-Gottes-Feier
  15:30 Hl. Messe in korat. Sprache
  18:00 Rastplatz in St. Joh. im Felde 
So 11.02. 10:00 Hl. Messe
Mi 14.02.     Aschermittwoch
  08:30 Hl. Messe m. Aschenkreuzaufl.
So 18.02. 10:00 Hl. Messe, anschl. Gebet mit   
   Handauflegung (Taufkapelle)
So 25.02. 10:00 Hl. Messe
So 03.03. 10:00 Wort-Gottes-Feier
  14:30 Beichte in kroat. Sprache
  15:30 Hl. Messe in korat. Sprache
  18:00 Rastplatz in St. Joh. im Felde
So 10.03. 10:00 Hl. Messe
So 17.03. 10:00 Hl. Messe, anschl. Gebet mit   
   Handauflegung (Taufkapelle)
So 26.03.     Palmsonntag
  10:00 Hl. Messe m. Seg. d. Palmzweige 

Wenn Sie den Besuch der Sternsinger möchten, mel-
den Sie sich bitte bei unserer Pastoralreferentin Silke 
Brunner: 0676 8742 6715 oder in der Pfarrkanzlei.
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Pfarrkalender Schönberg
Änderungen vorbehalten!

So 26.11. 08:30 Hl. Messe
So 03.12.     1. Advent – Beginn des
      neuen Kirchenjahres
  08:30 Wort-Gottes-Feier mit Advent-  
   kranzsegnung
Fr 08.12.     Mariä Empfängnis
  08:30 Hl. Messe
So 10.12. 08:30 Hl. Messe
Sa 16.12. 06:00 Rorate in der Kapelle in    
   Flatschach 
So  17.12. 08:30 Hl. Messe
So 24.12.     Heiliger Abend
  08:30 keine Hl. Messe
  10:00 Hl. Messe Pfarrkirche Lind und   
   Stadtpfarrkirche Knittelfeld
  14:00 Kinderkrippenfeier
  21:00 Christmette
Mo 25.12.     Hochfest der Geburt des   
      Herrn - Christtag
  08:30 Hl. Messe
DI 26.12.     Stefanitag – Patrozinium
  08:30 Hl. Messe
So 31.12. 08:30 Hl. Messe
Mo 01.01.     Hochfest der Gottesmutter   
      Maria – Neujahr
  08:30 Wort-Gottes-Feier 
Sa 06.01.     Erscheinung des Herrn –
      Dreikönig
  08:30 Hl. Messe mit den Sternsingern
So 07.01. 08:30 Wort-Gottes-Feier
So 14.01. 08:30 Hl. Messe
So 21.01. 08:30 Hl. Messe
So 28.01. 08:30 Hl. Messe
Fr 02.02.     Darstellung des Herrn
  18:30  Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche  
   Knittelfeld
So 04.02. 08:30 Wort-Gottes-Feier
So 11.02. 08:30 Hl. Messe
Mi 14.02.     Aschermittwoch
  18:30 Wort-Gottes-Feier mit Aschen-  
   kreuzauflegung
   in der Kapelle in Flatschach
So 18.02. 08:30 Hl. Messe
So 25.02. 08:30 Hl. Messe
So 03.03. 08:30 Wort-Gottes-Feier 
So 10.03. 08:30 Hl. Messe 
So 17.03. 08:30 Hl. Messe
So 24.03.     Palmsonntag
  08.30 Hl. Messe mit Segnung der
   Palmzweige

Pfarrkalender Rachau
Änderungen vorbehalten!

So 26.11. 10:00 Hl. Messe
So 03.12.     1. Advent – Beginn des neuen  
      Kirchenjahres
  10:00 Hl. Messe mit Adventkranzseg-  
   nung, anschließend Pfarrkaffee
Do 08.12     Mariä Empfängnis
  08:30 Hl. Messe in St. Margarethen
So 10.12. 10:00 Hl. Messe
So 17.12. 10:00 Wort-Gottes-Feier
Sa 23.12. 18:45 Friedenslichtprozession
  19:00 Hl. Messe anschließend Agape
So 24.12.     Heiliger Abend
  10:00 Hl. Messe
  16:00 Kinderkrippenfeier 
  23:00 Christmette in St. Margarethen
Mo 25.12.     Hochfest der Geburt des   
      Herrn - Christtag
  10:00 Hl. Messe
Di 26.12.     Stefanitag
  10:00 Hl. Messe 
Mi 27.12 10:00 Hl. Messe mit Weinsegnung
So 31.12. 10:00 Hl. Messe
Mo 01.01.     Hochfest der Gottesmutter   
      Maria – Neujahr
  18:30 Hl. Messe 
Sa 06.01.     Erscheinung des Herrn –
      Dreikönig
  10:00 Hl. Messe mit den Sternsingern
So 07.01. 10:00 Hl. Messe
So 14.01. 10:00 Hl. Messe
So 21.01. 10:00 Wort-Gottes-Feier 
So 28.01. 10:00 Hl. Messe 
Fr 02.02.     Darstellung d. Herrn Licht-  
      mess
  18:30 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche  
   Knittelfeld
So 04.02. 10:00 Hl. Messe
So 11.02. 10:00 Hl. Messe
Mi 14.02.     Aschermittwoch
  18:30 Wort-Gottes-Feier mit Aschen-  
  kreuzauflegung in St. Margarethen
So 18.02. 10:00 Wort-Gottes-Feier
So 25.02. 10:00 Hl. Messe
So 03.03. 10:00 Hl. Messe
So 10.03. 10:00 Hl. Messe
So 17.03. 10:00 Wort-Gottes-Feier
So 24.03.     Palmsonntag
  10:00 Hl. Messe

ADVENTKONZERT  DES  MÄNNERCHORS  RACHAU
Am Samstag, den 9. Dezember 2023, um 19 Uhr
lädt der Männerchor Rachau unterstützt vom Chor der LJ 
in die Pfarrkirche zu einem Adventkonzert ein. Danach 
findet im Pfarrhof ein gemütlicher Ausklang statt.
FRIEDENSLICHTPROZESSION
am Samstag, den 23. Dezember 2023
18:45 Ruprechterkreuz, 19:00 Hl. Messe in der Pfarrkir-
che Rachau musikalische Gestaltung durch den Män-
nerchor Rachau anschließend lädt der PGR Rachau zur 
Agape im Pfarrhof ein
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Pfarrkalender Lind-Maßweg Änd. vorbehalten!

Im Seelsorgezentrum in Maßweg wird jeden Samstag um 
19:00 Uhr die Hl. Messe als Vorabendmesse zum Sonn-
tag gefeiert. In der Pfarrkirche Lind wird jeden Sonntag um 
10:00 Uhr die Hl. Messe gefeiert; Ausnahme: am 2. Sonn-
tag im Monat findet eine Wort-Gottes-Feier statt.

Gottesdienste außerhalb der Ordnung bzw. zu besonderen 
Anlässen

Sa 02.12. 16:30 Schweizerhof Adventkr.segn.
  19:00 [Maßweg] Hl. Messe mit Advent- 
   kranzsegnung
So 03.12. 10:00 [Lind] Hl. Messe mit Adventkranz- 
   segnung
Do 08.12.      Mariä Empfängnis
  10:00 [Maßweg] Hl. Messe
Sa 09.12. 06:00 [Maßweg] Rorate
  19:00 [Maßweg] Hl. Messe
So 10.12. 10:00 [Lind] Wort-Gottes-Feier 
   Start Erstkommunionvorbereitung
Sa 16.12. 06:00 [Lind] Rorate
So 24.12.     Heiliger Abend
ab 08:00 kann das Friedenslicht in der Pfarrkirche und
im Seelsorgezentrum geholt werden
  10:00 [Lind] Hl. Messe
  15:00 [Lind] Kinderkrippenfeier
  15:00 [Maßweg] Kinderkrippenfeier
  23:00 [Maßweg] Christmette
Mo 25.12.     Hochfest der Geburt des Herrn -  
     Christtag
  10:00 [Lind] Hl. Messe
Di 26.12.     Stephanitag
  10:00 [Lind] Hl. Messe m.Pferdesegnung
Mo 01.01.     Hochf. d. Gottesmutter Neujahr
  17:00  [Maßweg] Hl. Messe
Die Sternsinger sind am 03.01.in unserer Pfarre unterwegs.
Sa 06.01.     Erscheinung d. Herrn (Dreikönig)
  10:00 [Maßweg] Hl. Messe mit den Stern- 
   singern
So 07.01. 10:00 [Lind] Hl. Messe mit den Sternsingern
So 21.01. 09:10 [Dorfkapelle Pausendorf] Sebastiani- 
   prozession nach Lind
  10:00 [Lind] Hl. Messe
Fr 02.02.     Darstellung d. Herrn (Lichtmess)
  18:30 Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche  
   Knittelfeld
So 11.02. 10:00 [Lind] Familiengottesdienst
Mi 14.02.     Aschermittwoch
  18:30 [Maßweg] Wort-Gottes-Feier mit  
   Aschenkreuzauflegung
Sa 16.03. 19:00 [Maßweg] Hl. Messe
So 17.03.     Patrozinium
  10:00 [Maßweg] Hl. Messe, anschließend  
   Anbetung bis 15:00 Uhr
So 24.03.     Palmsonntag
  10:00 [Lind] WGF mit Seg. der Palmzweige,
   mitgestaltet vom Pfarrkindergarten
  10:00 [Maßweg] Hl. Messe mit Segnung  
   der Palmzweige

Pfarrkalender St. Margarethen
Änderungen vorbehalten!

So 26.11 08:30 WGF, Start der Erstkommuni- 
   onvorbereitung
So 03.12.     1. Advent – Beginn des  
      neuen Kirchenjahres
  08:30 Hl. Messe Adventkranzseg- 
   nung
Mi 06.12. 16:00 Nikolausfeier mit KiKi
Fr 08.12.     Mariä Empfängnis
  08:30 Hl. Messe
Sa 09.12. 06:00 Rorate
So 10.12. 08:30 Hl. Messe
Sa 16.12. 06:00 Rorate
So 17.12. 08:30 Hl. Messe
Sa 23.12. 06:00 Rorate
So 24.12.     Heiliger Abend
ab 08:00 kann das Friedenslicht in der Kirche geholt 
werden
  15:00 Kinderkrippenfeier
  23:00 Christmette
Mo 25.12.     Hochfest der Geburt des  
      Herrn – Christtag
  08:30 Hl. Messe
Di 26.12.     Stefanitag
  08:30 Hl. Messe
So 31.12. 08:30 Hl. Messe 
Mo 01.01.     Hochfest der Gottesmut- 
      ter Maria – Neujahr
  17:00 Hl. Messe in St. Margarethen
Sa 06.01.     Erscheinung des Herrn –  
      Dreikönig
  08:30 Hl. Messe mit den Sternsin- 
   gern
So 07.01. 08:30 Hl. Messe
So 14.01. 08:30 Hl. Messe
So 21.01. 08:30 Hl. Messe
So 28.01 08:30 Wort-Gottes-Feier 
Fr 02.02.     Darstellung des Herrn
  18:30  Hl. Messe in der Stadtpfarr-
   kirche Knittelfeld
So 04.02. 08:30 Hl. Messe
So 11.02. 08:30 Hl. Messe
Mi 14.02.     Aschermittwoch
  18:30 Wort-Gottes-Feier mit   
   Aschenkreuzauflegung
So 18.02. 08:30 Hl. Messe
So 25.02. 08:30 Wort-Gottes-Feier
So 03.03. 08:30 Hl. Messe
So 10.03. 08:30 Hl. Messe
So 17.03. 08:30 Hl. Messe
So 24.03.     Palmsonntag
  08:30 Hl. Messe mit Segnung der  
   Palmzweige

Mi-Abendmessen um 18:30 Uhr:
29.11., 31.01. und 28.03.
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Die Vor-Freude ist die schönste Freude!

„Wenn ihr nicht werdet wie die Kinder…“, sagt Jesus. Alle, 
habe ich erlebt, verstehen diesen Satz nicht. Aber er ist 
richtig und wertvoll. Wie Kinder sich auf ihren nächsten 
Geburtstag freuen! Manche zählen die Tage runter. Das 
Strahlen im Gesicht, die leuchtenden Kinderaugen. Wer 
Vorfreude nicht kennt, soll seine Kinder, seine Enkelkinder 
beobachten. Das ist ansteckend. Oder Brautpaare. Wenn 
wir zusammensitzen, um die baldige Trauung zu bespre-
chen: Einfach schön, faszinierend, wie sie sich auf das 
Hochzeitsfest freuen. Mit Weihnachten feiern wir auch ein 
Geburtstagsfest. Ich habe einmal bei einem Kindergottes-
dienst am Hl. Abend spontan „Happy birthday to you“ an-
gestimmt. Ja, wir feiern Geburtstag zu Weihnachten, ein 

Fest zur Geburt Jesu. Wieder sind uns da die Kinder vo-
raus: Wie können sich Kinder doch freuen auf Weihnach-
ten! Der Advent hilft bei der Vorfreude: Jede Woche brennt 
eine Kerze mehr am Adventkranz. In der Küche duftet es 
dann immer wieder nach Keks. Oder es duftet nach Weih-
rauch. Die Nase, das Riechen hilft bei der Vorfreude. Oder 
das Hören auf Musik, Advent- und Weihnachtslieder. Vor-
freude mit den Sinnen. Das tut uns allen doch so gut, sei-
en wir ehrlich. Vorfreude auf Weihnachten sollte mit dem 
Alter nichts zu tun haben. Viele Menschen sagen: „Seit die 
Kinder nicht mehr da sind, können wir nicht mehr so richtig 
Weihnachten feiern!“ Kann ich verstehen. Muss aber nicht 
sein. Man kann sich selbst beschenken mit der Vorfreude. 
Ich meine da nicht die Dauerberieselung mit Weihnachts-
musik in den Kaufhäusern ab Herbst. Nein. Ich denke an 
den Adventkranz, jede Woche wird eine weitere Kerze an-
gezündet, das elektrische Licht wird ausgeschaltet. 
Ich denke an den Duft aus der Küche im Advent – die Vor-
freude auf die Keks, die es dann ja erst zu Weihnachten 
gibt. Was wir Christen zu Weihnachten feiern, ist mehrfach 
faszinierend: Gott wird Mensch. Kaum zu glauben. Zu ver-
stehen schon gar nicht. Ein kleines Kind, im Stall, …? 
Überhaupt, wenn man dann an den erwachsenen Jesus 
denkt. Was er alles gesagt und getan hat. Man kann nur 
staunen. Und dankbar sein. Sein Leben, seine Botschaft 
sind doch noch immer und immer wieder Programm für 
ein sinnvolles, erfülltes Leben. Seinen Geburtstag feiern 
wir zu Weihnachten. Damit er wieder neu auch in uns, in 
unserer Welt geboren wird. „Christ, der Retter ist da!“ 
Ja, nicht nur für einige Tage, nicht nur in der Weihnachts-
zeit, sondern immer, immer wieder. 
Ich wünsch eine gesegnete, segensreiche Advent- und 
Weihnachtszeit.
(Text: Mag. Johann Glück, Diakon)

Vergelt‘s Gott an die Bäuerinnen

Rund um Erntedank kümmerten sich die Bäu-
erinnen liebevoll um den Kirchenschmuck und 
die Erntekrone. Die Agape wurde gemeinsam 
mit dem Pfarrgemeinderat vorbereitet! Herzli-
chen Dank!

Bibliodrama in Knittelfeld

Wir haben allen Grund zum Feiern. Seit 20 Jahren gibt es 
Bibliodrama in Knittelfeld, wo wir an Hand der Bibel unse-
ren Glauben und unser Leben teilen. 
Wer Interesse daran hat kann sich gerne an mich wenden: 
Maria Großegger 0676 87427254
(Auf dem Foto sind nur jene Teilnehmer abgebildet, die an 
dem Abend anwesend waren).
(Text, Foto: Maria Großegger)

Herzliche Einladung zum Adventkonzert des MGVfRAU Knittelfeld am Sonntag,

den 17.12.2023 um 16:30 Uhr in der Kirche St. Johann im Felde.
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Aus der Pfarre Lind-Maßweg

Nikolausaktion der Pfarre Lind-Maßweg

Der Nikolaus kommt am 5. Dezember auf Wunsch in die 
Familien
Anmeldungen werden in den Kindergärten und Schulen 
ausgeteilt und liegen in der Pfarrkirche Lind und im Seel-
sorgezentrum in Maßweg auf. Die Anmeldungen bitte, bis 
spätestens 29. November, in die dafür bereitgestellten Bo-
xen einwerfen bzw. im Kindergarten oder in der Schule 
abgeben. (Text: Karin Sammt, Foto: pixabay)

Jubelpaare

Am Sonntag, den 15.10.2023, feierte Pfarrer Lukasz 
gemeinsam mit den Jubelpaaren die Hl. Messe in der 
Pfarrkirche Lind. Für die musikalisch geschmackvolle Mit-
gestaltung bedanken wir uns beim Chor „Spontan“ unter 
der Leitung von Margit Diewald. 
(Text, Foto: Monika Gruber)

Auf den Spuren des Heiligen Franziskus 

40 Kinder folgten unserer Einladung ins Pfarrheim 
Knittelfeld. In unterschiedlichen Stationen konnten sich 
die Kinder auf den Weg machen und das Leben des 
Heiligen Franziskus nachempfinden. Kinderschminken, 
Verkleiden und Basteln sind nur einige Bei-
spiele dieses gelungen Nachmittages. 
Weitere Fotos finden sie hier

Weiter Angebote folgen. Das nächste 
Mal laden wir am 09. Dezember 2023 um 15 Uhr ins 
Pfarrheim Knittelfeld zur „Weihnachtswerkstatt“ ein. Wir 
werden bei dieser einen Brief ans Christkind schreiben, 
Krippe bauen, Kekse backen und noch vieles mehr. 
(Text, Fotos: Julia Staubmann)

Tremmelbergandachten

Am letzten Sonntag im September wurde die Schlussan-
dacht für dieses Jahr in der Kalvarienbergkirche am 
Tremmelberg (Seckau / Knittelfeld) mit dem GV Kraubath 
(unter der Leitung von Fr. Gabi Winkler) gefeiert. Heimo 
Eggartner (Organisation) vom Seelsorgeraum Knittelfeld 
bedankte sich bei den Sängerinnen und Sängern für die 
berührende Andachtsgestaltung. Besonders bedankt 
wurde Hr. Herbert Knapp, der diese Kirche ehrenamtlich 
schon 24 Jahre lang betreut und für die Andachtsleiter die 
Ansprechperson vor Ort ist. Hr. Knapp feierte im August 
seinen 80. Geburtstag. Zu diesem Anlass überreichte ihm  
Heimo Eggartner eine bischöfliche Ehrenurkunde, die  das 
besondere Dankeschön der Diözese für den jahrzehnte-
langen Einsatz zum Ausdruck bringt. Hr. Eggartner been-
det seine Organisationstätigkeit mit diesem Jahr. Im Bild: 
Der GV von Kraubath mit dem Jubilar Herbert Knapp. 
(Text, Foto: Heimo Eggartner)

Aus der Pfarre Knittelfeld



Vorfreude

Vorfreude ist es, was wir und nicht nur die Kinder fühlen, 
wenn wir an Weihnachten denken. Die Vorbereitung auf 
dieses Fest macht uns immer wieder Freude. 

Wir laden alle herzlich dazu ein, diesen Weg auf Weih-
nachten hin bewusst zu gehen und sich bei der Advent-
kranzweihe im Rahmen des Gottesdienstes am 1. Ad-
ventsonntag (3.12.) und bei den Roraten (9.12., 16.12. 
und 23.12) auf die Ankunft des Herrn einzustimmen. Das 
gemeinsame Frühstück lässt Gemeinschaft wohltuend er-
leben. 

Alle Kinder sind zur Nikolausfeier am Mittwoch, den 6. De-
zember um 16 Uhr in der Pfarrkirche herzlich eingeladen.

Am Heiligen Abend können sich alle kleinen und großen 
Kinder auf den Weihnachtsabend einstimmen, wenn sie 
um 15 Uhr bei der Kinderkrippenfeier in der Pfarrkirche St. 
Margarethen dabei sind.

Und wer noch nicht müde ist, feiert die Weihnachtsmette 
in der Pfarrkirche von St. Margarethen um 23 Uhr mit.

Der Weihnachtsgottesdienst am Christtag wird um 8.30 
Uhr gefeiert. 
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Es darf gefeiert werden!

Was gibt es Schöneres, als miteinander feiern zu können. 
Das gilt nicht nur für die Gottesdienste, sondern auch für 
das gesellige Beisammensein im Anschluss daran. 
Viele Menschen haben die Einladung am 24. Juli beim 
Kirchweihfest und am 1. Oktober beim Erntedankfest an-
genommen, um ein paar Stunden in unbeschwerter Ge-
meinschaft verbringen zu können. 

Es ist genug für alle da, das konnten die Menschen am 1. 
Oktober schon beim Erntedankgottesdienst in der Pfarrkir-
che erleben. Da hatte sich eine kleine Maus mit der Ernte-
krone in das Gotteshaus geschmuggelt. Den langen Weg 
vom Hof der Familie Gaster zur Pfarrkirche von St. Mar-
garethen hatte sich das Mäuslein krampfhaft an die Gar-
ben der Krone geklammert und zeigte sich in der Kirche 
den Kindern erst, nachdem die KIKI mit der Geschichte 
von der Maus Frederick klargemacht hatte, dass es mehr 
braucht als nur die Früchte vom Feld und aus dem Garten, 
wenn man gut für den Winter bzw. die Zukunft vorsorgen 

will. Genau als Diakon Max das Evangelium vortragen 
wollte, verließ das Mäuslein die Erntekrone gut gestärkt 
von den Getreidekörnern und anderen Köstlichkeiten und 
mischte sich unter die Kirchenbesucher. Erst nach dem 
Gottesdienst konnte der ungewohnte Kirchenbesucher 
aus dem Gotteshaus geleitet werden. Vermutlich hat das 
Mäuslein dann schnell ein sicheres Versteck gesucht und 
nicht mehr sichtbar am Festgeschehen auf dem Kirchplatz 
teilgenommen. Die Symbolik aus dem Vorfall ist wunder-
bar: Das Erlebnis zeigt, dass genug für alle da ist, sowohl 
für die erwarteten als auch für die unerwarteten Gäste, vo-
rausgesetzt man bleibt gelassen und ist zum Teilen bereit. 

Nicht nur die Kinder, und von denen waren heuer außer-
gewöhnlich viele beim Erntedankfest anzufinden, denn die 
Kindergruppe des Trachtenvereins Stamm 1907 zeigten 
ihr Können und ihren Dank mit dem Müllertanz, hatten ihre 
helle Freude an dem ungewöhnlichen Vorfall. Auch die Er-
wachsenen konnten sich noch eingehend über dieses Er-
lebnis austauschen. 
(Text, Fotos: Monika Reumüller)

Info von der Frauenrunde

Frau Helma Mossauer und Frau Erna Zechner können 
ihre jahrzehntelang getätigten  Hausbesuche bei den 
Unterstützer*innen der Frauenrunde der Pfarre nicht 
mehr machen. Daher ersucht die Frauenrunde alle, die 
die Frauenrunde weiterhin unterstützen möchten, ihren 
Beitrag in der Pfarrkanzlei bei Margit Diewald abzuge-
ben. Herzlichen Dank!
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Aus dem Pfarrleben

Viele Menschen bauen am Reich Gottes 
Heuer nutzten wir das Fest der Kirchweihe, um uns be-
wusst zu machen, dass es viele Menschen braucht, damit 
das Pfarrleben gut funktionieren kann. Dankbar feierten 
wir mit Pater Paul den Festgottesdienst, der vom Chor 
Spontan musikalisch gestaltet wurde.

Margit Diewald und ihren Sängern und Sängerinnen dankt 
die Pfarrgemeinschaft von St. Margarethen sehr herzlich 
dafür, dass sie immer wieder bereit sind, unsere Sonn-
tagsgottesdienste, die ja sehr früh stattfinden, mit ihrem 
Gesang zu bereichern. Die Musik geht mitten ins Herz und 
macht tiefes Empfinden möglich.

Es sind nicht nur die Sänger*innen und Musiker*innen, 
bei denen wir uns herzlich bedankten. Ein buntes, berei-
cherndes Pfarrleben ist nur möglich, wenn viele Hände in 
unterschiedlichsten Bereichen tatkräftig zupacken. Irmi 
Stehring und Jörg Mayr danken wir für ihr Engagement 
beim Gestalten und Leiten von Wort Gottes Feiern und 
Maria Mayer und ihrem KIKI Team für die vielen tollen Ide-
en, wie man Kinder in die Gottesdienste einbauen kann. 

Ingrid Schmutz ist eine wichtige Stimme im Vorstand der 
Frauenrunde, sie hat auch die Besuchsdienste hier in St. 
Margarethen eingeführt. Renate Steinwender unterstützt 

nicht nur Ingrid Schmutz, sie organisiert auch die fleißigen 
Kirchenmäuse, die dafür Sorge tragen, dass unser Got-
teshaus immer sauber geputzt ist. Helga und Rudi Wei-
tenthaler gestalten jedes Jahr aufs Neue die Osterkerze 
auf beeindruckende und sehr inspirierende Art. Maria und 
Rudi Kahlbacher koordinieren das Messner*innen – Team 
und sind umsichtige Stützen in unserem Pfarrteam. 

Peter Stubenberger und Erich Hochfellner haben jahr-
zehntelang bei der Pflege der Außenanlagen der Kirche 
mitgearbeitet, Schneeräumdienste geleistet bzw. beim 
Waldfest geholfen. Gerti Lienzer und Anneliese Jäger 
sorgen für den Blumenschmuck im Eingangsbereich zum 
Pfarrhof. Luise und Hubert Kargl bringen nicht nur das 
Pfarrblatt zu den Familien, sondern sorgten auch jahre-
lang für die Labung der Fußwallfahrer*innen auf dem Weg 
nach Seckau. 

Besonders dankbar sind wir Anni Streibl, die die Pfarrblat-
tausträger*innen koordiniert und der die Seniorennach-
mittage der Pfarre sehr am Herzen liegen, aber für ihre 
umsichtige Betreuung des Hauses der Pfarre!

Viele Hände helfen mit, damit unser Gemeinschaftsleben 
in der Pfarre gut funktionieren kann. Vergelt´s Gott!
(Text: Monika Reumüller)
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Gotteswort – Lebenswort 
Wir haben Herrn Anton Bärnthaler aus der 
Pfarre Schönberg nach seiner persönlichen 
Lieblingsbibelstelle gefragt:

„Redet nicht nur über das, was ihr glaubt.
Wendet an, was ihr glaubt……“ (Jak 2,14 
-17) „Es gibt nichts Gutes, außer man tut 
es.“(Erich Kästner)

Gespräche mit meinem Herrgott zu führen, 
der mich versteht, der mir verzeiht, der 
mich ermutigt, lässt mich in meinem Glau-

ben wachsen.
Für mich ist es menschlich, auch wenn 
man sich dessen bewusst ist, dass der 
Weg vom Wissen zum Tun nicht immer 
leicht ist. Da bin ich persönlich gefordert.
Das Große aber im Glauben und in der 
Beziehung zu meinem Herrgott ist –
ich darf glauben, ich darf umsetzen, ich 
darf versagen – aber ich darf immer aufs 
Neue beginnen. Der liebende Gott ver-
zeiht und schenkt mir neuen Mut. Alleine 
das zu wissen, ist für mich ein Geschenk, 
denn Gott liebt und straft nicht. Dafür bin 
ich dankbar.

Minilager 2023

Nach einem erfolgreichen Check IN am 12. Mai in Maß-
weg, fuhren Ende Juli 36 Kinder gemeinsam mit 11 Be-
gleitern und Begleiterinnen und 2 Köchinnen ins wunder-
schöne Pusterwald.
Die heurige Lagerwoche stand ganz unter dem Motto : 
Wilder Westen. So mussten knifflige Rätsel gelöst, und 
herausfordernde Prüfung absolviert werden.
Alle Kids haben diese erfolgreich gemeistert, und so wur-
de am Ende der Woche tatsächlich der verlorene Schatz 
von Rodeo Rudi gefunden. Einige Highlights waren sicher 
wieder das Lagerfeuer und der Discoabend.
Leider war das Wetter nicht Wüstenähnlich und so muss-
ten die Begleiter auch immer wieder improvisieren.
Am Ende der Woche waren trotzdem alle einer Meinung:
Nächstes Jahr sind wir wieder dabei.
Vielen Dank an die Begleiter und Begleiterinnen und an 
unsere Köchinnen Silke und Rosi für euren Einsatz. 
Stefan Raffalt und Julia Staubmann
(Text: Stefan Raffalt, Foto: Kevin Peinhopf)

BUCH- UND KUNSTHANDLUNG 

 

BÜCHER ° GESCHENKE ° KERAMIK ° GOLD-/SILBERSCHMUCK 
DEVOTIONALIEN ° SCHREIBWAREN ° KERZEN 

KLOSTERPRODUKTE ° EDLES AUS DER DESTILLERIE 
 

Öffnungszeiten & Kontakt: 
Mo-Fr: 9-12 Uhr, 13.30 - 17 Uhr, Sa: 9-12 Uhr, 13.30 - 16 Uhr,  

So und Feiertage: 10 -12 Uhr, 13.30 - 16 Uhr 
Tel. 03514/5234-112 / email: buchhandlung@abtei-seckau.at 

 
DESTILLERIE 

 

SORTENREINE EDELBRÄNDE & LIKÖRE 
Führungen & Verkostung nach Voranmeldung, 

Schnapsbrennseminare 
 

AUSSTELLUNG  
Welt der Mönche 

Führungen für Gruppen jederzeit nach Voranmeldung 
bzw. zu den publizierten Fixzeiten unter www.abtei-seckau.at 

 
Info: Abteiverwaltung Seckau, Tel. 03514/5234-0 

email: verwaltung@abtei-seckau.at 
 

www.abtei-seckau.at

BENEDIKTINERABTEI SECKAU
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Gaal:

Josefa LEITOLD (84) 
Anton PEINHOPF (70)
Herbert WAGNER (88)

Knittelfeld:

Irmgard HOFFELNER (89)
Aurelia ORTNER (90)
Aloisia KORDIK (91)
Helene ZOLLER (95)
Helmut LASSNIG (86)
Roman PFANDL (93)
Diemut RAFFALT (65)
Ingrid RATHMANNER (81)
Maximilian HITTI (72)
Elfriede MISCHLINGER (72)

Hermine LEITOLD (92)
Franz KÖNIG (84)
Walter SCHAFFER (86)
Margaretha TONHOFER (84)
Martha POPODI (99)
Elfriede GMEINHART (80)
Emma KOLLER-KOLLMANN (94)
Fritz GSCHAIDER (94)

Lind-Maßweg:

Eva WOSCHNAGG (76)
Ferdinand SCHMITT (76)
Albert KÖCK (96)
Rupert STEINKELLNER (94)
Franz HORN (61)
Franz RIEGER (84)

Schönberg:

Maria GUTSCHI (85)
Ernst EDLER (78)
Gerhard LEIMER (74)
Theresia FINDL (83)

St. Margarethen: 

Rupert KICKENWEITZ (81)
Karoline FREITAG (81)
Maximilian WOLF (97)

Rachau:

Hildegard RAMSKOGLER (90)

Wir gedenken der Verstorbenen (10.06.2023 - 11.10.2023)

PA X Bes tat tung
Kärn tner  S t raße 92
8720 K ni t te l fe ld

T 050 19 9 6777
in fo@pa x .a t 
w w w.pa x .a t

E i n  A b s c h i e d .  E i n  L i c h t .

 alle Leistungen zum 
garantierten Fixpreis

Aus dem Seelsorgeraum



Im Trauerfall bzw. für Gesprächs-
termine, Hausbesuch, Hauskom-
munion, Krankenbesuch
wenden Sie sich an die Pfarrkanzlei 
Knittelfeld (03512 / 82 643) oder an 
einen der Priester oder Diakone.
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Pfarrkirche:
So 08:30   Hl. Messe oder WGF
Flatschach: Flatschach: derzeit keine Hl. Messen 
in der Kapelle

                      KnittelfeldKnittelfeld

Pfarrkirche:
10:00   Hl. Messe oder WGF

Stadtpfarrkirche:
So 10:00 Hl. Messe oder WGF
Mi 08:30 2. und 4. i. Monat Hl.Messe
 1. Mi  Euchar. Anbetung              
Fr 18:30 Hl. Messe

St. Johann im Felde:
1. So im Monat 18:00 „Rastplatz“
1. u. 3. Mo im Monat 08:30 Hl. Messe             
   
Ferienordnung:
Jeden Mi um 08:30  Hl. Messe 
                      in der Stadtpfarrkirche

Mutter - Kind - Treffen:                     
Termine und Details
Andrea Raffalt 0660 / 65 27 384

EUCHARISTISCHE ANBETUNG: 
in der Stadtpfarrkirche:

1. Mittwoch im Monat, 08:30 Uhr

                      SchönbergSchönberg

Lind-MaßwegLind-Maßweg
Lind: 
1. u. 3.  Di  i. Monat  08:30 Hl. Messe                                
in den Ferien jeden 1. Di 
 
Herz-Jesu-Andacht: 
16:45 jeden 1. Fr im Monat 
Rosenkranzgebet:                                 
40 Min. vor jeder Hl. Messe

Maßweg: 
2. u. 4. Do  i. Monat 18:30  Hl. Messe                              
in den Ferien jeden 4. Do

Eucharistische Anbetung:
jeden 2. Do im Monat, 18:00 
in den Ferien am 4. Do vor der  
Hl. Messe

GaalGaal
1. und 3. Do im Monat, 18:30                
Hl. Messe in der Pfarrkirche

Sonntag, 8:30  
Hl. Messe in der 
Pfarrkirche

Jeden 3. Don-
nerstag im Mo-
nat:
ab 14:00
Hauskommu-
nion

St. MargarethenSt. Margarethen
So 08:30 Hl. Messe oder WGF

Am letzten Mi im Monat  um 18:00 
Lobpreis und um
18:30 Hl. Messe

RachauRachau

Franziskusrunde:
Franziskanische Spiritualität
im Leben, Kontakt:
Pfarrkanzlei Knittelfeld

Kirchenchor der Stadtpfarre:
Proben Do, 19:00 im Pfarrheim

Bibliodrama: 
im Pfarrheim Frau Maria Großegger
0676 / 87 42 72 54

Ikonenmaler:
Selber eine Ikone malen
bei einem Kurs im Pfarrheim
Info & Anmeldung: Marianne Holz
Tel: 0676 / 87 42 83 47

Grabanlagen
Inschriften
Grabschmuck
Renovierungen

Eine große Auswahl und 
kompetente Beratung bieten wir Ihnen

bei unserer Grabsteinausstellung
 in Zeltweg. 

Steinmetz Wieser
Hauptstraße 35, 8740 Zeltweg
office@wiesergmbh.at
Tel. +43 (0)3577 22 191
www.wiesergmbh.at
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Seelsorger:innen

Pfarrer Mag. B. Lukasz Wojtyczka
0676 / 87 42 66 63
lukasz.wojtyczka@graz-seckau.at

Vikar Pater Paul Gnalian, MA VC
0676 / 87 42 62 87
paul.gnalian@graz-seckau.at

Vikar Mathew Joseph Ponnambel, BTh
0676 / 87 42 63 86
mathew.joseph@graz-seckau.at

Luise Schönlechner, BEd
Regionalkoordinatorin und
Dipl. Pastoralreferentin
0676 / 87 42 68 73
luise.schoenlechner@graz-seckau.at

Silke Brunner
Dipl. Pastoralreferentin
0676 / 87 42 67 15
silke.brunner@graz-seckau.at

Sarah Knolly
Dipl. Pastoralreferentin
0676 / 87 42 65 84
sarah.knolly@graz-seckau.at

Julia Staubmann
Pastorale Mitarbeiterin
0676 / 87 42 68 78
julia.staubmann@graz-seckau.at

Mag. Johann Glück, Diakon
0676 / 87 42 67 13
j.glueck@aon.at

Ing. Max Weissenbäck, Diakon
0676 / 87 42 68 98
max.weissenbaeck@graz-seckau.at

Pfarrkindergärten
Knittelfeld:
Leitung: Kiga. Päd. Julia Kohlweg
0676 / 87 42 67 31
kiga.knittelfeld@graz-seckau.at
Lind:
Leitung: Kiga. Päd. Barbara Auer
0676 / 87 42 67 26
kiga.lind@graz-seckau.at

Kirchenbeitragsstelle 

Kaserngasse 8, 8750 Judenburg
Tel. Beratung 0316 / 80 31
Mo-Fr 08:00-18:00 Uhr

GaalGaal
Pfarramt:
Gaal 38, 8731 Gaal
Tel.: 03513 / 239
gaal@graz-seckau.at

Pfarrkanzlei: Regina Hochfellner
Di 09:00-11:00 Uhr

SchönbergSchönberg

                      KnittelfeldKnittelfeld
Stadtpfarramt:
Kirchengasse 8, 8720 Knittelfeld
Tel.: 03512 / 82 643
Fax: 03512 / 82 64 38
knittelfeld@graz-seckau.at

Pfarrkanzlei: Karin Sammt
Mo-Fr 09:00-12:00 Uhr 

Raumreservierungen:
Karin Sammt 
Pfarrkanzlei
knittelfeld@graz-seckau.at

Krankenhausseelsorge im LKH:
Juliana Riegelnegg
0676 / 87 42 67 42
juliana.riegelnegg@kages.at

Pflegeheimseelsorge im LPZ und
SeneCura:
Gottfried Reichsthaler
0676 / 87 42 27 62
gottfried.reichsthaler@graz-seckau.at

Lind-MaßwegLind-Maßweg
Pfarramt: 
Marktplatz 5, 8724 Spielberg 
Tel.: 0676 / 87 42 64 57 
Fax: 03512 / 44 884 
lind@graz-seckau.at 
 
Pfarrkanzlei: Margit Diewald 
Di 09:00-12:00 Uhr 
Tel. erreichbar Mo-Fr 08:00-12:00 
 
Friedhof Lind: Claudia Rogner 
0676 / 87 42 62 98

Raumreservierungen:
Margit Diewald  
Pfarrkanzlei
lind@graz-seckau.at

Postadresse: 
Kirchengasse 8, 8720 Knittelfeld

Ansprechpartner: 
Gf. Vorsitzender des PGR: 
Johann Kahlbacher 
0664 / 38 17 765

Sigrid Flekl:
0650 / 24 02 490

St. MargarethenSt. Margarethen
Pfarramt: 
Dorfstraße 21,8720 St. Margarethen 
Tel.: 0676 / 87 42 64 57 
Fax: 03512 / 82 925 
st-margarethen-knittelfeld@graz-
seckau.at

Pfarrkanzlei: 
Margit Diewald, Mi 08:00-11:00 Uhr 
Tel.: Mo-Fr 08:00-12:00 Uhr

RachauRachau
Postadresse: 
Dorfstraße 21, 8720 St. Marga-
rethen
Ansprechpartnerin: 
Silke Brunner 
0676 / 87 42 67 15

Caritas

Beratunsstelle zur
Existenzsicherung
Brigitte Wrezounik
Kirchengasse 7, 8720 Knittelfeld
Tel.: 03512 / 72 815 oder
0676 / 88 01 52 20
brigitte.wrezounik@caritas-steiermark.at
Termine nach telefonischer oder 
schriftlicher Vereinbarung

Caritas Kleiderladen
Kirchengasse 7, 8720 Knittelfeld
Öffnungszeiten:
Mo: 15:00-18:00
Mi: 08:30-11:00, 15:00-18:00
Fr: 08:30-11:00
Änderungen vorbehalten

Verleih Krankenbetten

Vinzenzgemeinschaft Lind-Maßweg
Siegfried Schrunner 
0664 / 39 82 671
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Mit dem QR-Code direkt zu 
unserer Homepage:
knittelfeld.graz-seckau.at

Impressum
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Röm. Kath. Pfarramt Knittelfeld, Kirchengasse 8, 8720
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag.B. Lukas Wojtyczka
Schriftleitung, Layout und Satz: Cornelia Preisler
Redaktionsteam:  Gaal: Michaela Kaltenegger       Rachau: Heidrun Brantner, Karin Langmaier
                             Lind-Maßweg: Karin Sammt       St. Margarethen: Monika Reumüller, Sepp Klösch
                             Schönberg: Edith Pichler            Knittelfeld: Christine Temel                  

 Alle Fotos wurden von den Fotografen der Pfarren zur Verfügung gestellt. Danke!   
 Für das Titelbild bedanken wir uns bei der Pfarre Knittelfeld - Sarah Knolly.

Das nächste Pfarrblatt erscheint im Frühling 2024.
Redaktionsschluss ist der 16.02.2024

Zugestellt durch post.at

Benefizkonzert für die Caritas in Judenburg 

Die Caritas feiert 2024 ihr 100-jähriges Bestehen. Der Grazer Klassik-Pianist Mar-
kus Schirmer verwandelt in diesem Benefizkonzert zusammen mit seinen Studie-
renden das Veranstaltungszentrum Judenburg für einen Abend in ein Klangerleb-
nis der besonderen Art. In „Piano Virtuoso“ geben internationale Preisträger*innen 
verschiedenste Stücke auf dem Klavier zum Besten. Dieser Abend steht dabei 
nicht nur im Zeichen der klassischen Musik, sondern lädt auch ein, gemeinsam 
das 100-Jahr-Jubiläum der Caritas Steiermark zu feiern. Der Erlös aus dem Bene-
fizkonzert kommt den Menschen in Not in der Region zu Gute. Mit den Spenden 
werden Caritaseinrichtungen und Projekte vor Ort, wie etwa die Beratungsstellen 
für Existenzsicherung, das Lerncafé in Knittelfeld oder die Lebensmittelausgabe, 
unterstützt.  „PIANO VIRTUOSO“ Markus Schirmer präsentiert internationale 
Preisträger*innen seiner Meisterklasse für Klavier. Datum: 12.4.2024, 19.30 
Uhr, Ort: Veranstaltungszentrum Judenburg, Karten für das Konzert sind bei 
Oeticket erhältlich!  (Copyright Foto: Werner Kmetitsch)


